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Unterwassermassage
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Das Verkehrsbüro in einem Kurort hat die besondere Aufgabe,
direkter Mittler zwischen Kurgast und Kurort zu sein.
Wildbad hat die örtlichen Fremdenverkehrsbelange in einem
Kurverein organisiert , den die Staatliche Badverwaltung , die
Stadtverwaltung , die Kurärzte , die Hoteliers , die Pensions¬
und Gaststätteninhaber , die Zimmervermieter und die ört¬
liche Geschäftswelt tragen.

In den freundlichen Räumen des
Verkehrsbüros in der König-
Karl - Straße ist die Vermittlungs¬
zentrale , in der dem Wildbad - Be¬
sucher mündlich oder schriftlich
alle Auskünfte über Unterbrin¬
gung erteilt werden und mit Rat
und Tat zur gewünschten Unter¬
kunft verholten wird . Hier hat
der Kurgast Gelegenheit zu In¬
formationen und Buchungen für
Reisen und Ausflüge aller Art.
Eine angeschlossene Auskunfts¬
und Fahrkartenverkaufsstelle der
Bundesbahn rundet die sorgfäl¬

tige Reisebetreuung ab.
Parallel dazu laufen die
Dienste der Staatlichen
Badverwaltung (Verwal¬
tungsgebäude hinter dem
Eberhardsbad ), die den

Badegast in allen Fragen der
Wildbadkultur , der Kureinrich¬
tungen und Kurveranstaltungen
durch Auskünfte und Ratschläge
betreut , um ihm möglichst alle
örtlichen Sorgen während der
Kurzeit abzunehmen . Gg . Hirth
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